
Volkswagen-Konzern im Jahr
2022 eine eigenständige Gesell-
schaft für die industrielle Batte-
riezellfertigung gegründet. Aus
Sicht der IG Metall war dieser
Schritt von erheblicher indust-
rie- und beschäftigungspoliti-
scher Bedeutung. „Denn mit der
Zellproduktion wird ein techno-
logischer Kernbereich der Elek-
tromobilität nicht ausgelagert,
sondern am Standort aufgebaut“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
Seit Dezember 2025 läuft im

Werk Salzgitter die Serienpro-
duktion. Ziel ist es, eine leis-
tungsfähige, skalierbare Zellfer-
tigung zu etablieren und damit
zentrale Teile der Wertschöp-
fungskette der Elektromobilität
innerhalb des Konzerns zu si-

chern. Für die IG Metall ist klar:
Wer Batteriezellen produziert,
gestaltet die industrielle Zukunft
der Automobilindustrie maß-
geblich mit. Der Tarifabschluss
trage dieser strategischenBedeu-
tung Rechnung und verbinde
wirtschaftliche Anforderungen
mit sozialer Verlässlichkeit.
Kern des Pakets ist ein eigen-

ständiger Tarifvertrag zur Be-
schäftigungssicherung mit einer
Laufzeit vom 1. März 2026 bis
zum 31. Dezember 2030. In die-
sem Zeitraum sind betriebsbe-
dingte Beendigungskündigun-
gen verbindlich ausgeschlossen.
„Diese langfristige Absicherung
ist der zentrale Baustein des Ab-
schlusses. Angesichts bewegter
Investitionsentscheidungen so-
wie volatiler Märkte brauchen

Beschäftigte klare und belastbare
Perspektiven.DiegetroffeneVer-
einbarung schafft genau diese
Verlässlichkeit – für die Beleg-
schaft und für den Standort ins-
gesamt“, erklärt Alina Roß, Ver-
handlungsführerin der IG Me-
tall. „DiePowerCo ist einwesent-
licher Bestandteil der industriel-
lenWertschöpfungskette und ein
zentrales Puzzleteil der Elektro-
mobilität. Mit der eigenen Batte-
riezellproduktionwird technolo-
gische Kompetenz am Standort
gebündelt und industrielle Sou-
veränität gestärkt. Gerade weil
hier ein Schlüsselbereich der
künftigen Mobilität entsteht,
braucht es verlässliche tarifliche
Rahmenbedingungen und klare
soziale Standards, die diese Ent-
wicklung langfristig absichern!“

Die Wertschöpfung
bleibt in Salzgitter

Tarifabschluss bei VW-Tochter PowerCo sichert die Beschäftigung bis Ende 2030

Salzgitter. In einer für die Batte-
rie- und Automobilindustrie
richtungsweisenden Phase ha-
ben sich die IG Metall Nieder-
sachsen und Sachsen-Anhalt
unddiePowerCo inSalzgitter auf
ein umfassendes Tarifpaket ver-
ständigt. Der Abschluss reagiert
laut Gewerkschaft „damit auf
tiefgreifende technologische so-
wie wirtschaftliche Umbrüche“
und setzt einen klaren Schwer-
punkt: eine verbindliche Be-
schäftigungssicherung bis Ende
2030.

Vorausgegangen waren elf
Verhandlungsrunden zwischen
Gewerkschaft und Arbeitgeber-
seite. Von der Tarifverständi-
gung profitieren rund 2.000 Be-
schäftigte.
Mit der PowerCo SE hat der

Brutale
Architektur
in Salzgitter

Salzgitter. Der Geschichtsver-
ein Salzgitter lädt seine Mitglie-
der sowie Interessierte zu einem
kostenlosenVortrag über „BRU
T A L E Moderne?!“ am Diens-
tag, 17. März, um 18.30 Uhr in
die Alte Feuerwache in Lebens-
tedt ein. Zu Gast ist Architekt
Christoph Lücke, Denkmal-
schützer der Stadt. Er geht der
Frage nach: „Brutalismus – was
ist das und wo finde ich ihn in
Salzgitter?“ An dem Abend geht
es um Brutalismus in der Archi-
tektur – einen Stil der Moderne,
der zwischen 1950 und 1970 do-
minierte und auch in Salzgitter
zu finden ist. Insbesondere
Sichtbeton als Gestaltungsele-
ment lässt auf eine graue, triste
und abweisende Architektur
schließen.Der Brutalismus hatte
es schwer, anerkannt und ge-
schätzt zu werden. Christoph
Lückewird einenÜberblicküber
diesen besonderen Bau-Stil ge-
ben.

ClaRo spielt
beim Jazz-
Gottesdienst

Salzgitter. Ein Jazz-Gottes-
dienst steht am Sonntag, 15.
März, um 10.30 Uhr in der Ma-
rienkirche Engerode an. Zu Gast
ist dasMusik-Ensemble „ClaRo“.
Das spielt nicht nur Stücke altbe-
kannter Meister wie Bach und
Mozart, sondern auch Jazz-Im-
provisationen, moderne Musi-
cal-Melodien und populäre Stü-
cke von den Beatles, Abba oder
Queen.DieGruppezeichnet sich
aus durch die interessante Beset-
zung aus Cello (Nicola Kohn),
Gitarre (Marion Bug), Klarinette
(BerndDallmann) undQuerflö-
te (Victoria Arnold).

Ihr Einsatz hatte Erfolg: Warnstreikaktionen und eine hoher Organisationsgrad haben die Position der IG Metall im Kampf um den Power-
Co-Standort spürbar gestärkt. FOTO: MARC SCHUMANN

SonntagDasWochenwetterwird
präsentiert von

Salzgitter
Baddeckenstedt

Burgdorf

Steterburg

Leicht wechselhaftesWetter!

Vorhersage
Vom Atlantik kommend ziehen Tiefausläufer
nach Mitteleuropa und sie beeinflussen auf
ihremWegauchunserWetter.Vor allemzuWo-
chenbeginn ist es daher auch einmal schaue-
ranfälliger. Zwischendurch sollte aber auchdie
Sonne Chancen haben.

Biowetter
Allzu stark sind die Biowetterreize nicht aus-
geprägt. Daher klagen zumeist auch nur sehr
sensible Wetterfühlige über Beschwerden
wie zum Beispiel Kopfschmerzen. Aber auch
rheumatische Schmerzen könnten zeitweise
einThema sein.

Bauernregel

6:33 Uhr 18:23 Uhr

Sonne: Auf- und Untergang

5:26 Uhr 13:57 Uhr

Neumond: 19.03.2026

Gregor zeigt dem Bauern an, dass im Feld er
säen kann. (15.3.)

Montag

10°
3°

Dienstag

11°
2°

Mittwoch

11°
2°

Donnerstag

12°
2°

11°
3°

11°
3°
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Der Ford-Händler
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FORD
GEWERBE
WOCHEN

Ford Transit
Custom
Ford Power-
Startfunktion,
Ford Audiosystem
mit 13‘‘ Multi-
funktionsdisplay
und Ford SYNC 4,
Geschwindigkeits-
regelanlage

Jetzt mit 0 % effektivem
Jahreszins!


